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Protokoll Nr. 123: Mitgliederversammlung am 06.06.2013 in Zürich, ETH 

 
Termin:  Donnerstag, 06.06.2013, 11.30 – 12.30 Uhr 
Ort:  ETH, Zürich, Saal 3  
Anwesend: Prof. Dr. Stephan C. Bischoff, Stuttgart (Präsident) 
  Prof. Dr. Cornel Sieber, Nürnberg (1. Vizepräsident) 

Prof. Dr. Mathias Plauth, Dessau (2. Vizepräsident)  
PD Dr. Michael Adolph, Tübingen (Schatzmeister)  
Prof. Dr. Johann Ockenga, Bremen (Sekretär und Schriftführer) 

 
Ch. Protz, B. Herbst, Berlin (DGEM e. V. Info- und Geschäftsstelle) 

 
18 Mitglieder, 1 Nichtmitglied 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
durch S.C. Bischoff 
 
 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird von allen Mitgliedern bestätigt. 
 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der DGEM-Mitgliederversammlung am 15.06.2012 in 
Nürnberg. Das Protokoll der Mitgliederversammlung in Nürnberg wird einstimmig verabschiedet.  
 
 
TOP 4 – 8: Bericht des Präsidiums durch Prof. S.C. Bischoff für alle Präsidiumsmitglieder 

• Präsidiumswahl 
S.C. Bischoff kündigt die nächste Wahl für die Besetzung des DGEM-Präsidiums an, die in der Mit-
gliederversammlung beim nächsten Jahreskongress in Ludwigsburg vom 26. -28. Juni 2014 stattfin-
den wird. Gewählt werden Schatzmeister, Sekretär und 2. Vizepräsident (und damit der kommende 
Präsident).  
 

• Gedenkminute  
S.C. Bischoff teilt die traurige Nachricht über den Tod des ehemaligen langjährigen Schatzmeisters 
der DGEM, Prof. Dr. M. Halmágyi mit. Alle Anwesenden halten eine Gedenkminute. 
 

• ESPEN Kongress 2013 in Leipzig 
S.C. Bischoff berichtet, dass ein sehr harmonisch ausgewogenes Programm für den ESPEN-
Kongress erstellt worden sei und bittet alle Mitglieder, weiterhin Werbung für den Kongress zur Teil-
nehmergewinnung zu machen. Es wurden 619 Abstracts eingereicht, von denen 92 aus Deutschland 
kommen. Es werden deutsche und englischsprachige LLL-Kurse angeboten werden.  
 

• Ernährung 2014 in Ludwigsburg 
Der nächste Jahreskongress wird aus logistischen und finanziellen Gründen vom 26.-28.Juni 2014 in 
Ludwigsburg stattfinden, nicht in Stuttgart. Er wird in Zusammenarbeit mit der AKE und GESKES so-
wie dem VDOE und erstmals dem BDEM organisiert. Damit soll eine effektive Bündelung der Ernäh-
rungsmedizin erreicht werden. Für eine Beteiligung des VDD bleibe die DGEM offen. Auch bei die-
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sem Kongress wird es LLL-Kurse geben. Die aktualisierten Leitlinien der DGEM werden vorgestellt 
werden. Bischoff lädt die Mitglieder ein, Vorschläge zur Programmgestaltung zu machen. Der Fokus 
des Kongresses wird auf das Zusammenwirken der Ernährungsmedizin mit anderen Disziplinen der 
Medizin gerichtet sein. (z.B. Chirurgie, Onkologie) 
Weiterhin teilt S. Bischoff mit, dass der Kongress 2016 unter Leitung von Herrn Prof. Mathias Plauth 
in Dresden geplant werde. 
 

• Zusammenarbeit DGEM-AKE-GESKES 
S. Bischoff berichtet über die Zusammenarbeit der drei Gesellschaften. Dazu fand eine intensive Stra-
tegiesitzung vom 11.-12.03.13 in Berlin statt. Wichtige Themen waren Nachwuchsförderung, gemein-
same Aktivitäten, thematische Ausrichtung, Finanzen.  
 

• DGEM-Leitlinien 
Die Publikation der ersten, fertiggestellten Teile der Leitlinie erfolgt seit Frühjahr in der Aktuellen Er-
nährungsmedizin. 
Die weiteren fertigen Kapitel folgen in den kommenden Ausgaben. 
Die abschließende Konsensus-Konferenz wird vom 18.-19.10.2013 in Hohenheim stattfinden. 
Die Frage eines Mitglieds, ob die Leitlinien schon vor der Veröffentlichung einsehbar seien, wurde 
verneint. Die Veröffentlichung der Leitlinie Intensivmedizin sei im ersten Quartal 2014 zu erwarten.  

 
S. Bischoff bedankt sich im Namen des Präsidiums für die sehr gute Zusammenarbeit mit der Info-
und Geschäftsstelle bei Frau Herbst und Frau Protz. Er regt an, aus dem Namen DGEM e. V. Info-
und Geschäftsstelle die Infostelle zu streichen und zukünftig die Bezeichnung DGEM e. V. Ge-
schäftsstelle („GS“) zu führen. 

 
TOP 9: Bericht des Schatzmeisters: 
M. Adolph stellt den Mitgliedern den Jahresabschluss 2012 vor. 
Das Jahr 2012 wurde mit einem positiven Ergebnis von 53.453,08 € abgeschlossen. 
Allerdings müsse berücksichtigt werden, dass von diesem Ergebnis Gelder im Jahr 2013 abgehen 
werden, für Leistungen, die bereits im Jahr 2012 erbracht wurden, jedoch noch nicht in Rechnung 
gestellt werden konnten. Deshalb ist maßvolles Wirtschaften weiterhin oberste Pflicht. 
Der Haushaltsbericht sei sach- und fristgerecht an die Kassenprüfer J. Wechsler (nicht anwesend) 
und G. Wolfram geschickt worden. Wolfram bestätigt, dass dieser rechnerisch richtig sei und es keine 
Beanstandungen gebe und stellt den Antrag auf  
 
TOP 10: Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2012 
Die Mitglieder stimmen ohne Gegenstimmen für die Entlastung des Vorstandes, bei fünf Enthaltungen 
durch den Vorstand. Damit ist der Vorstand entlastet.  

 
• Vorstellung des Haushaltsplans 2013 

M. Adolph stellt den Haushaltsplan 2013 vor und geht insbesondere auf spezifische Ausgaben 2013 
ein: 
Aufgrund vieler Verträge, die juristisch geprüft werden müssen, werde die Suche nach einer Rechts-
anwaltskanzlei sehr wichtig werden. Für dessen Bezahlung werden Ausgaben vorgesehen. 
Im Haushalt 2013 sind die Fortbildungen 2013 gebündelt dem ESPEN-Kongress zugeordnet. Aus-
nahmen sind die Fortbildungen Bochum und Irsee 2013. 
Die DGEM stellt für alle angenommenen Abstracts (aus Deutschland) zum ESPEN-Kongress in 
Leipzig einen Reisekostenzuschuss zur Verfügung. Die Anträge dafür sind in der DGEM-
Geschäftsstelle einzureichen. Das Procedere der Antragsstellung ist auf der DGEM-Homepage ein-
sehbar. Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach der Teilnahme am ESPEN-Kongress in Leipzig 
durch Vorlage der Teilnahmebescheinigung. Diese Mittelbereitstellung soll junge WissenschaftlerIn-
nen für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Ernährungsmedizin motivieren.  
Adolph bittet um Zustimmung zum Haushaltsplan 2013.  
Die Mitglieder stimmen dem Haushaltsplan 2013 ohne Gegenstimme mit einer Enthaltung zu. 

 
• Zu den Kassenprüfern: 

Prof. Wolfram und Prof. Johannes Wechsler stehen weiterhin für das Amt des Kassenprüfers zur Ver-
fügung. Sie werden von den Mitgliedern ohne Gegenstimmen und Enthaltungen für das Amt bestätigt. 
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TOP 11: Verschiedenes  
Die kommenden Fortbildungsveranstaltungen im Herbst sind: 
35. ESPEN-Kongress in Leipzig am 31.08.- 03.09.2013 
27. Fortbildungsveranstaltung in Irsee am 25.- 26.10.2013 
 
S. Bischoff bedankt sich bei den Mitgliedern und den Präsidiumsmitgliedern und beendet die Ver-
sammlung. 
Die Sitzung endet um 12.30 Uhr. 
 
Berlin, den  
 
 
 
Prof. Dr. S. C. Bischoff   Prof. Dr. J. Ockenga 
DGEM-Präsident    DGEM-Sekretär 
 


